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Prof. Dr.-Ing. Gerhard Schmidt 
 

etit-108: Signale und Systeme II, WiSe 22/23 
Erfasste Fragebögen = 15, Rücklaufquote = 37.5%

Auswertungsteil der geschlossenen FragenAuswertungsteil der geschlossenen Fragen

Legende
Fragetext Rechter PolLinker Pol

n=Anzahl
mw=Mittelwert
md=Median
s=Std.-Abw.
E.=Enthaltung
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1. Dozent: Prof. Dr.-Ing. Gerhard Schmidt - Signale und Systeme II (Vorlesung) - Evaluation1. Dozent: Prof. Dr.-Ing. Gerhard Schmidt - Signale und Systeme II (Vorlesung) - Evaluation

Liebe Studierende, liebe Teilnehmende,
Ihre Rückmeldungen geben den Dozierenden wichtige Anregungen, um ihre Lehre verbessern zu können. Im Folgenden finden Sie
eine Reihe von Aussagen zu dieser Lehrveranstaltung. Schätzen Sie bitte ein, in welchem Ausmaß diese Aussagen Ihrer Meinung
nach zutreffen. Vielen Dank!

Die Lehrveranstaltung ist inhaltlich klar
strukturiert.

1.1)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu n=15

mw=1,2
md=1
s=0,4
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Die Lehrperson verdeutlicht die Lernziele der
Veranstaltung.

1.2)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu

n=14
mw=1,6
md=1
s=0,8
E.=1
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Die Lehrperson drückt sich klar und verständlich
aus.

1.3)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu n=15
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s=0,5
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Die Lehrperson gestaltet die Lehrveranstaltung
interessant.

1.4)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu n=15

mw=2,1
md=2
s=0,9
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Die Lehrveranstaltung fördert die
Auseinandersetzung mit den Lerninhalten.

1.5)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu n=15

mw=2,2
md=2
s=0,8
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Die Lehrperson gibt anschauliche Beispiele, die
zum Verständnis der Lerninhalte beitragen.

1.6)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu n=15

mw=1,9
md=2
s=0,9
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Die Lehrperson stellt immer wieder Bezüge zu
bereits vermittelten Lerninhalten her.

1.7)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu n=15

mw=1,5
md=1
s=0,6
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Die Lehrperson stellt relevante Fragen zur
Überprüfung des Verständnisses.

1.8)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu n=15

mw=1,6
md=1
s=0,7
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Das Tempo der Lehrveranstaltung ist für mich ...1.9)
zu niedrigzu hoch n=15

mw=2,5
md=3
s=0,6
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Der Stoffumfang der Lehrveranstaltung ist für
mich ...

1.10)
zu niedrigzu hoch n=15
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s=0,5
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An wie vielen der bisherigen Veranstaltungsterminen haben Sie teilgenommen?1.11)

n=15bis ca. 25 % 0%

bis ca. 50 % 0%

bis ca. 75 % 13.3%

bis ca. 100 % 86.7%

Mein üblicher Arbeitsaufwand für die Lehrveranstaltung beträgt pro Woche (außerhalb der Veranstaltungszeit):1.12)

n=1515 min 33.3%

30 min 20%

45 min 20%

60 min 13.3%

90 min 13.3%

120 min 0%

mehr als 120 min 0%

Meinen Gesamteindruck der Lehrveranstaltung würde ich mit folgender Note ausdrücken, wobei 1,0 die beste und 5,0 die
schlechteste Note ist:

1.13)

n=15
mw=1,9
s=0,7

1,0 0%

1,3 26.7%

1,7 20%

2,0 33.3%

2,3 13.3%

2,7 0%

3,0 6.7%

3,3 0%

3,7 0%

4,0 0%

5,0 0%

Bitte beachten Sie, dass Ihre Antworten eine direkte Rückmeldung an die Lehrperson sind und im Ergebnisreport aufgelistet werden.
Machen Sie keine Aussagen, die Rückschlüsse auf Sie oder andere Personen ermöglichen.

Die Demonstrationseinheit war eine gute Sache.1.17)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu

n=11
mw=1,1
md=1
s=0,3
E.=4
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Die Demonstrationseinheit sollte schon im 4.
Semester stattfinden.

1.18)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu

n=10
mw=3,1
md=3,5
s=1,6
E.=5
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2. Dozent: M.Sc. Patricia Weede - Signale und Systeme II (Übung - Teil 1) - Evaluation2. Dozent: M.Sc. Patricia Weede - Signale und Systeme II (Übung - Teil 1) - Evaluation

Liebe Studierende, liebe Teilnehmende,
Ihre Rückmeldungen geben den Dozierenden wichtige Anregungen, um ihre Lehre verbessern zu können. Im Folgenden finden Sie
eine Reihe von Aussagen zu dieser Lehrveranstaltung. Schätzen Sie bitte ein, in welchem Ausmaß diese Aussagen Ihrer Meinung
nach zutreffen. Vielen Dank!

Die Lehrveranstaltung ist inhaltlich klar
strukturiert.

2.1)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu

n=13
mw=1,5
md=1
s=0,7
E.=2
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Die Lehrperson verdeutlicht die Lernziele der
Veranstaltung.

2.2)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu

n=12
mw=1,7
md=2
s=0,7
E.=3
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Die Lehrperson drückt sich klar und verständlich
aus.

2.3)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu

n=13
mw=1,5
md=1
s=0,8
E.=2
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Die Lehrperson gestaltet die Lehrveranstaltung
interessant.

2.4)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu

n=13
mw=2,3
md=2
s=0,8
E.=2
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Die Lehrveranstaltung fördert die
Auseinandersetzung mit den Lerninhalten.

2.5)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu

n=13
mw=1,8
md=2
s=0,9
E.=2
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Die Lehrperson gibt anschauliche Beispiele, die
zum Verständnis der Lerninhalte beitragen.

2.6)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu

n=13
mw=1,7
md=1
s=0,9
E.=2
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Die Lehrperson stellt immer wieder Bezüge zu
bereits vermittelten Lerninhalten her.

2.7)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu

n=13
mw=2
md=2
s=0,6
E.=2
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Die Lehrperson stellt relevante Fragen zur
Überprüfung des Verständnisses.

2.8)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu

n=13
mw=2,1
md=2
s=0,8
E.=2
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Das Tempo der Lehrveranstaltung ist für mich ...2.9)
zu niedrigzu hoch

n=13
mw=2,8
md=3
s=0,4
E.=2
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Der Stoffumfang der Lehrveranstaltung ist für
mich ...

2.10)
zu niedrigzu hoch

n=12
mw=2,7
md=3
s=0,7
E.=2
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An wie vielen der bisherigen Veranstaltungsterminen haben Sie teilgenommen?2.11)

n=14bis ca. 25 % 7.1%

bis ca. 50 % 0%

bis ca. 75 % 7.1%

bis ca. 100 % 85.7%
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Mein üblicher Arbeitsaufwand für die Lehrveranstaltung beträgt pro Woche (außerhalb der Veranstaltungszeit):2.12)

n=1315 min 30.8%

30 min 15.4%

45 min 23.1%

60 min 30.8%

90 min 0%

120 min 0%

mehr als 120 min 0%

Meinen Gesamteindruck der Lehrveranstaltung würde ich mit folgender Note ausdrücken, wobei 1,0 die beste und 5,0 die
schlechteste Note ist:

2.13)

n=13
mw=1,9
s=0,7

1,0 7.7%

1,3 15.4%

1,7 23.1%

2,0 23.1%

2,3 7.7%

2,7 23.1%

3,0 0%

3,3 0%

3,7 0%

4,0 0%

5,0 0%

Bitte beachten Sie, dass Ihre Antworten eine direkte Rückmeldung an die Lehrperson sind und im Ergebnisreport aufgelistet werden.
Machen Sie keine Aussagen, die Rückschlüsse auf Sie oder andere Personen ermöglichen.

3. Dozent: M.Sc. Johannes Hoffmann - Signale und Systeme II (Übung - Teil2) - Evaluation3. Dozent: M.Sc. Johannes Hoffmann - Signale und Systeme II (Übung - Teil2) - Evaluation

Liebe Studierende, liebe Teilnehmende,
Ihre Rückmeldungen geben den Dozierenden wichtige Anregungen, um ihre Lehre verbessern zu können. Im Folgenden finden Sie
eine Reihe von Aussagen zu dieser Lehrveranstaltung. Schätzen Sie bitte ein, in welchem Ausmaß diese Aussagen Ihrer Meinung
nach zutreffen. Vielen Dank!

Die Lehrveranstaltung ist inhaltlich klar
strukturiert.

3.1)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu

n=13
mw=1,7
md=2
s=0,6
E.=2
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Die Lehrperson verdeutlicht die Lernziele der
Veranstaltung.

3.2)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu

n=12
mw=1,7
md=2
s=0,7
E.=3

41,7%
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Die Lehrperson drückt sich klar und verständlich
aus.

3.3)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu

n=13
mw=1,9
md=2
s=0,9
E.=2

38,5%

1

30,8%

2
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5

Die Lehrperson gestaltet die Lehrveranstaltung
interessant.

3.4)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu

n=13
mw=2,2
md=2
s=0,7
E.=2
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Die Lehrveranstaltung fördert die
Auseinandersetzung mit den Lerninhalten.

3.5)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu

n=13
mw=2
md=2
s=0,8
E.=2
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5

Die Lehrperson gibt anschauliche Beispiele, die
zum Verständnis der Lerninhalte beitragen.

3.6)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu

n=13
mw=1,9
md=2
s=0,9
E.=2

38,5%
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5

Die Lehrperson stellt immer wieder Bezüge zu
bereits vermittelten Lerninhalten her.

3.7)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu

n=13
mw=1,8
md=2
s=0,8
E.=2

46,2%

1

30,8%

2

23,1%

3

0%

4

0%

5

Die Lehrperson stellt relevante Fragen zur
Überprüfung des Verständnisses.

3.8)
trifft gar nicht zutrifft voll und ganz zu

n=13
mw=1,9
md=2
s=0,6
E.=2

23,1%
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61,5%

2

15,4%

3
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Das Tempo der Lehrveranstaltung ist für mich ...3.9)
zu niedrigzu hoch

n=13
mw=2,8
md=3
s=0,6
E.=2

7,7%
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3

0%

4

0%

5

Der Stoffumfang der Lehrveranstaltung ist für
mich ...

3.10)
zu niedrigzu hoch

n=13
mw=2,8
md=3
s=0,6
E.=2

7,7%

1

7,7%

2

84,6%

3

0%

4

0%

5

An wie vielen der bisherigen Veranstaltungsterminen haben Sie teilgenommen?3.11)

n=14bis ca. 25 % 7.1%

bis ca. 50 % 0%

bis ca. 75 % 7.1%

bis ca. 100 % 85.7%

Mein üblicher Arbeitsaufwand für die Lehrveranstaltung beträgt pro Woche (außerhalb der Veranstaltungszeit):3.12)

n=1315 min 30.8%

30 min 15.4%

45 min 23.1%

60 min 30.8%

90 min 0%

120 min 0%

mehr als 120 min 0%
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Meinen Gesamteindruck der Lehrveranstaltung würde ich mit folgender Note ausdrücken, wobei 1,0 die beste und 5,0 die
schlechteste Note ist:

3.13)

n=13
mw=2
s=0,6

1,0 7.7%

1,3 15.4%

1,7 7.7%

2,0 30.8%

2,3 23.1%

2,7 15.4%

3,0 0%

3,3 0%

3,7 0%

4,0 0%

5,0 0%

Bitte beachten Sie, dass Ihre Antworten eine direkte Rückmeldung an die Lehrperson sind und im Ergebnisreport aufgelistet werden.
Machen Sie keine Aussagen, die Rückschlüsse auf Sie oder andere Personen ermöglichen.
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Profillinie
Teilbereich: Technische Fakultät - Institut für ET&IT
Modulverantwortlicher: Prof. Dr.-Ing. Gerhard Schmidt
Titel der Lehrveranstaltung:
(Name der Umfrage)

etit-108: Signale und Systeme II

Verwendete Werte in der Profillinie: Mittelwert

1.1) Die Lehrveranstaltung ist inhaltlich klar
strukturiert.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=15 mw=1,2 md=1,0 s=0,4

1.2) Die Lehrperson verdeutlicht die Lernziele der
Veranstaltung.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=14 mw=1,6 md=1,0 s=0,8

1.3) Die Lehrperson drückt sich klar und
verständlich aus.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=15 mw=1,4 md=1,0 s=0,5

1.4) Die Lehrperson gestaltet die Lehrveranstaltung
interessant.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=15 mw=2,1 md=2,0 s=0,9

1.5) Die Lehrveranstaltung fördert die
Auseinandersetzung mit den Lerninhalten.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=15 mw=2,2 md=2,0 s=0,8

1.6) Die Lehrperson gibt anschauliche Beispiele,
die zum Verständnis der Lerninhalte beitragen.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=15 mw=1,9 md=2,0 s=0,9

1.7) Die Lehrperson stellt immer wieder Bezüge zu
bereits vermittelten Lerninhalten her.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=15 mw=1,5 md=1,0 s=0,6

1.8) Die Lehrperson stellt relevante Fragen zur
Überprüfung des Verständnisses.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=15 mw=1,6 md=1,0 s=0,7

1.9) Das Tempo der Lehrveranstaltung ist für mich
...

zu hoch zu niedrig
n=15 mw=2,5 md=3,0 s=0,6

1.10) Der Stoffumfang der Lehrveranstaltung ist für
mich ...

zu hoch zu niedrig
n=15 mw=2,6 md=3,0 s=0,5

1.17) Die Demonstrationseinheit war eine gute
Sache.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=11 mw=1,1 md=1,0 s=0,3

1.18) Die Demonstrationseinheit sollte schon im 4.
Semester stattfinden.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=10 mw=3,1 md=3,5 s=1,6

2.1) Die Lehrveranstaltung ist inhaltlich klar
strukturiert.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=13 mw=1,5 md=1,0 s=0,7

2.2) Die Lehrperson verdeutlicht die Lernziele der
Veranstaltung.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=12 mw=1,7 md=2,0 s=0,7

2.3) Die Lehrperson drückt sich klar und
verständlich aus.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=13 mw=1,5 md=1,0 s=0,8

2.4) Die Lehrperson gestaltet die Lehrveranstaltung
interessant.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=13 mw=2,3 md=2,0 s=0,8

2.5) Die Lehrveranstaltung fördert die
Auseinandersetzung mit den Lerninhalten.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=13 mw=1,8 md=2,0 s=0,9

2.6) Die Lehrperson gibt anschauliche Beispiele,
die zum Verständnis der Lerninhalte beitragen.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=13 mw=1,7 md=1,0 s=0,9

2.7) Die Lehrperson stellt immer wieder Bezüge zu
bereits vermittelten Lerninhalten her.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=13 mw=2,0 md=2,0 s=0,6

2.8) Die Lehrperson stellt relevante Fragen zur
Überprüfung des Verständnisses.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=13 mw=2,1 md=2,0 s=0,8

2.9) Das Tempo der Lehrveranstaltung ist für mich
...

zu hoch zu niedrig
n=13 mw=2,8 md=3,0 s=0,4

2.10) Der Stoffumfang der Lehrveranstaltung ist für
mich ...

zu hoch zu niedrig
n=12 mw=2,7 md=3,0 s=0,7

3.1) Die Lehrveranstaltung ist inhaltlich klar
strukturiert.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=13 mw=1,7 md=2,0 s=0,6

3.2) Die Lehrperson verdeutlicht die Lernziele der
Veranstaltung.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=12 mw=1,7 md=2,0 s=0,7

3.3) Die Lehrperson drückt sich klar und
verständlich aus.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=13 mw=1,9 md=2,0 s=0,9
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3.4) Die Lehrperson gestaltet die Lehrveranstaltung
interessant.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=13 mw=2,2 md=2,0 s=0,7

3.5) Die Lehrveranstaltung fördert die
Auseinandersetzung mit den Lerninhalten.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=13 mw=2,0 md=2,0 s=0,8

3.6) Die Lehrperson gibt anschauliche Beispiele,
die zum Verständnis der Lerninhalte beitragen.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=13 mw=1,9 md=2,0 s=0,9

3.7) Die Lehrperson stellt immer wieder Bezüge zu
bereits vermittelten Lerninhalten her.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=13 mw=1,8 md=2,0 s=0,8

3.8) Die Lehrperson stellt relevante Fragen zur
Überprüfung des Verständnisses.

trifft voll und
ganz zu

trifft gar nicht zu
n=13 mw=1,9 md=2,0 s=0,6

3.9) Das Tempo der Lehrveranstaltung ist für mich
...

zu hoch zu niedrig
n=13 mw=2,8 md=3,0 s=0,6

3.10) Der Stoffumfang der Lehrveranstaltung ist für
mich ...

zu hoch zu niedrig
n=13 mw=2,8 md=3,0 s=0,6
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Auswertungsteil der offenen FragenAuswertungsteil der offenen Fragen

1. Dozent: Prof. Dr.-Ing. Gerhard Schmidt - Signale und Systeme II (Vorlesung) - Evaluation1. Dozent: Prof. Dr.-Ing. Gerhard Schmidt - Signale und Systeme II (Vorlesung) - Evaluation

Bitte nennen Sie kurz die Stärken der Lehrveranstaltung (max. 2).1.14)

- Gute, verständliche Beispiele
- selten gibts kuchen ?

- interessant gestaltet

Die veranschaulichten Beispiele sind immer sehr interessant und super für eine praxisnahe Vorstellung.

Führung durch den Lehrstuhl.
Struktur.

Gute Struktur, viele verschiedene Einblicke.

Klare inhaltliche Struktur

Starke Interaktion

Kurze Zwischenpausen wenn studenten müde wirken

Lehrpersonal, Veranschaulichung

Umfangreich und detailliert

Bitte nennen Sie kurz die Schwächen der Lehrveranstaltung (max. 2).1.15)

- Folien werden teils schnell überflogen

- zu spät kommen Regel motiviert dazu einfach gar nicht zu kommen sollte man auch nur eine Minute Verspätung haben (aufgrund
von busverspätung oÄ)

Das in den Übung davon ausgegangen wird, dass man die Videos guckt und hin kommt (macht fast keiner, trotzdem sind die Videos
gut bitte online lassen!)
Zu schnell manchmal, zu wenig Zeit um ein Thema zu verstehen, bevor ein neues anfängt.

Geringe Übersichtlichkeit über alle Themenbereiche und deren relevanten Inhalte.

Geschwindigkeit der Lehrveranstaltung

Manche Konzepte könnten deutlich anschaulicher gezeigt werden finde ich

Viel trockener theoretische Inhalt.

Welche Verbesserungsvorschläge haben Sie für die Veranstaltung?1.16)

Einige Abschnitte ggf. ein wenig ausführlicher behandeln.

Ich wünsche mir ein paar mehr Tafelanschriebe von z. B. Beispielen.

Inhaltliche Kurzfassung zu einzelnen Kapiteln wären Toll (falls möglich). So muss nicht das ganze Skript zu einer Formel oder einem
Zusammenhang durchforstet werden.

2. Dozent: M.Sc. Patricia Weede - Signale und Systeme II (Übung - Teil 1) - Evaluation2. Dozent: M.Sc. Patricia Weede - Signale und Systeme II (Übung - Teil 1) - Evaluation

Bitte nennen Sie kurz die Stärken der Lehrveranstaltung (max. 2).2.14)

- Die Videos
- rechnen von Klausuraufgaben

Gibt es, aber fällt mir gerade nichts ein

Hohe Interaktion/Fragen

Lehrpersonal

Patricia gibt hier und da immer gute Hinweise, wenn Klausur relevante Rechnungen/Beweise anstehen. Das war auch on SuS 1 sehr
hilfreich. Auch das verbinden der Lehrinhalte zu ihren Aufgaben im SFB hat mir stets gefallen
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Bitte nennen Sie kurz die Schwächen der Lehrveranstaltung (max. 2).2.15)

Das davon ausgegangen wird, dass alle die Videos schauen (fast keiner guckt die), aber bitte trotzdem online lassen.

Welche Verbesserungsvorschläge haben Sie für die Veranstaltung?2.16)

Der Fokus auf Altklausuren ist gut.

3. Dozent: M.Sc. Johannes Hoffmann - Signale und Systeme II (Übung - Teil2) - Evaluation3. Dozent: M.Sc. Johannes Hoffmann - Signale und Systeme II (Übung - Teil2) - Evaluation

Bitte nennen Sie kurz die Stärken der Lehrveranstaltung (max. 2).3.14)

Genau wie Patricia stellt Johannes immer wieder Bezug zu Klausuraufgaben und seinem Forschungsfeld her. Weiter so!

Lehrpersonal

Bitte nennen Sie kurz die Schwächen der Lehrveranstaltung (max. 2).3.15)

Die Aufbereitung der Aufgaben ist nicht so strukturiert wie bei Patricia

Welche Verbesserungsvorschläge haben Sie für die Veranstaltung?3.16)

Mehr auf die Aufgaben eingehen und Klausuraufgaben nehmen


